
geplanten Pflegezentrum der

Caritas amOrtseingangOst. Für Far-

be und Weihrauchduft sorgten die

Pfarrer Karlheinz Kläger dankte

den engagierten Segensbringern für

en Einsatz bei klir-

Eberhard

armherzige

Ausstrahlung eines frohen Herzens

gemäß dem Wortlaut der Jahreslo-

h schenke euch ein neues

z und lege einen neuen Geist in

h“. „Träume unter Pinien“ und

andere fröhliche Tanzfiguren und

Reigen präsentierte der Tanzkreis

des Roten Kreuzes in kurzweiliger

DRK-Ortsvorsitzende Roswitha

Heitzler betonte, Ziel der Senioren-

arbeit sei es vor allem, dass die al-

tenMenschenmöglichst lange noch

zu Hause wohnen könnten. Sie er-

terte die Senioren: „Tun Sie

was für sich, sportlich und geistig“.

sie auch

an den DRK-Tanzkreis mit dessen

Theis

Bei eisiger Kältewaren am6. Januar und am7. Januar zwei Gruppenvon

Sternsingern in Gottenheim unterwegs, um Spenden für die Sternsin-

ger-Aktion zu sammeln. Im Gottesdienst am Dreikönigstag wurden die

Sternsinger von Pfarrer Kurt Hilberer ausgesendet. Warm eingepackt

machten sich die beiden Gruppen, betreut von Simone und Nicklas

Helbling sowieGregorNitsche, anschließendaufdenWeg,umdenMen-

schen in denHäusern desDorfes den Segen zu bringen. „Segen bringen,

Segen sein. Gemeinsam für Gottes Schöpfung – in Kenia undweltweit!“

– lautete dieses Jahr das Motto der bundesweiten Aktion. Die Spenden

sind für notleidende Kinder in Kenia vorgesehen. ma/ Foto: ma

Erlös für die Kinder in Kenia


